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Die Brautmode des letzten Jahrhunderts, vorgeführt von der „Mouracher Männergruppe“, war die Top-Lachnummer des Abends. Bilder: frd (2)

Models und „alter Frauenbund“
Pfarrfamilie schenkt Gästen einen kurzweiligen Abend – Sketche, Gstanzeln und Tanz

Niedermurach. (frd) Ein ab-
wechslungsreicher und in allen
Bereichen gelungener Fa-
schingsabendmuss nicht immer
von Profis gestaltet werden, dass
bewies am Faschingssonntag
einmal mehr die Pfarrfamilie
Niedermurach.

Unter der Leitung der Katholischen
Landvolkbewegung (KLB) boten die
Faschingsbarden ein 200-Minuten-
Programm, bei dem sich die zahlrei-
chen Gäste in der Mehrzweckhalle
vor Lachen bogen und immer wieder

spontanen Beifall leisteten. Nach der
Begrüßung durch KLB-Vorsitzenden
Alfons Wittmann legten schon die
„Rep-Hühner“ von der Grundschule
los, wobei ein talentierter „Front-
Rapper“ große Karrierehoffnungen
weckte. In der „Schulstunde“ gaben
die Niedermuracher Ministranten
dem Fräulein Lehrerin zwar immer
die richtigen Antworten, die aber gar
nicht ins Lehr-Konzept passten.

Für die Moderation war Leonhard
Bayerl zuständig, der zahlreiche Wit-
ze auf Lager hatte. Den musikali-

schen Part des Abends übernahm
Hermann Baier auf seiner „Harmo-
nie“. Von einem Lustspiel zu einem
tragischen Trauerspiel wandelte sich
der Sketch der Landjugend „An allem
ist die Katze schuld“. Renate Pflug
und Martina Fronhofer erläuterten
die großen Vorteile der „Church-
Cards“ in Bronze, Silber, Gold und
Platin und drei „aktive Mouracher“
brachten mit langen Armen und kur-
zen Beinen beim „Zwergentanz“ die
Halle zum Toben. Vor der Pause
schwor die alte Dame (Martina Fron-
hofer) auf ihr altes Telefon mit Dreh-
scheibe und stellte fest, dass ihr neu-

es „Smart-Phon“ eigentlich für nichts
zu gebrauchen sei.

Nach einer Tanzeinlage der Minis-
trantinnen stellte die Familie Witt-
mann fest; dass „gewisse Dinge“ in
der besten Familie vorkommen kön-
nen, wenn auch der Papa nur noch
durch Tropfen von einem „Herzkas-
perl“ zu retten war. Der „Abschuss“
war die Vision des „Niedermuracher
Frauenbundes in 30 Jahren“, bei dem
die Seniorinnen im wahrsten Sinne
des Wortes die Hosen herunterlie-
ßen, die „Mund zu Mund-Gebissspü-
lung“ übten und von ihrem Pfleger
sogar ein Gute-Nacht-Bussi mit Wei-
tergabepflicht bekamen.

Nach deftigen Gstanzl’n des Chors
Venite über einige „Einheimische“
bildete das Finale mit den Grazien
von der Mouracher Männergruppe
mit der „Mouracher next top Braut“
einen absoluten Höhepunkt des
Abends, zu dem sogar Fernsehstar
Heidi Klum (Martin Urban) als Jury-
chefin angereist war und einige Male
leider „kein Bild“ verteilen konnte.

Es war ein Top-Faschingsabend,
bei dem sich alle Mitwirkenden
höchstes Lob verdienten und Pfarrer
Herbert Rösl sogar seine persönli-
chen 14 Nothelfer „heilig“ sprach.

So sieht sich der
Niedermuracher
Frauenbund in 30
Jahren. Die Gebiss-
Spülung ist eine be-
sondere Heraus-
forderung.

Kurz notiert

Frauenbund lädt
zur Halbtagesfahrt

Oberviechtach. Der Katholische
Frauenbund fährt am Dienstag, 1.
April, zu einer Betriebsbesichti-
gung des Labertaler Heil- und Mi-
neralquellenwerkes in Schierling.
Nach einer Führung durch die
Produktionshallen werden die
Gäste mit Kaffee und Kuchen be-
wirtet. Für die Teilnahme fallen
nur die Fahrtkosten an. Abfahrt
ab 12.30 Uhr von den gewohnten
Haltestellen (Sandradl, Hütgra-
ben, Hollyfood). Anmeldung bei
Hannelore Gohlke, 09671/91186.

„Schlossfalke“
in Führung

Oberviechtach. (dl) Nach dem
fünften Durchgang in der Gauliga
2013/14 liegt mit dem Luftgewehr
im Schützengau „Grenzland“
Oberviechtach Christine Nesner
(Pirkhof) vor Manfred Becher
(Pullenried) in der Einzelwertung
vorne. In der Mannschaftswer-
tung führt „Schlossfalke“ Pertolz-
hofen. Es trat Pirkhof gegen Pul-
lenried an und gewannen mit
1024 zu 910 Ringen. Einen Heim-
sieg konnte auch Pertolzhofen
gegen Schönsee verbuchen. Die
Mannschaft gewann mit 1015 zu
791 Ringen.

In der Tabelle ist „Schlossfalke“
Pertolzhofen mit acht Punkten
und einem Ringschnitt von 988
auf dem ersten Platz. Auf den wei-
teren Rängen folgen „Almen-
rausch“ Pirkhof (8/971), „Grenz-
land“ Pullenried (4/946,2) und
„1893“ Schönsee (0/822). In der
Einzelwertung führt Christine
Nesner, Pirkhof (1723) vor Man-
fred Becher, Pullenried (1682). Es
folgen Marina Schießl, Pertolzho-
fen (1598), Oliver Roth, Pullen-
ried (1576) und Marlene Kohl-
maier, Schönsee (1398).

Anmeldung zum
Heilfastenkurs

Oberviechtach. Der Naturheil-
verein Oberviechtach veranstal-
tet unter der Leitung von Dr.
Christiane Anzinger-Najjar vom
13. bis 29. März einen Heilfasten-
kurs für Anfänger und erfahrene
Faster. Wer mit einer Gruppe
Gleichgesinnter Ballast abwerfen,
sich im Fasten regenerieren und
voller Energie ins Frühjahr star-
ten möchte, kann sich unter Tele-
fon 09671/91620 anmelden.

Basar für
Kindersachen

Oberviechtach. Die Frauen-Uni-
on veranstaltet einen Baby- und
Kindersachenbasar mit Zwil-
lingsbasar im Pfarrheim. Waren-
annahme, Verkauf und Rückgabe
erfolgen am Samstag, 8. März.
Vermittelt werden gut erhaltene,
saubere Baby- und Kinderklei-
dung bis Größe 164, ebenso Kin-
derwagen usw., Umstandsklei-
dung, Spielwaren. Die Höchstab-
gabe liegt bei 30 Artikeln (maxi-
mal zwei Paar Schuhe).

Die Artikel (nach Größe sor-
tiert/Bekleidungsliste mit Name
und Telefon) müssen mit der ro-
ten Anbieternummer auffällig ge-
kennzeichnet, mit schwarzer
Nummer durchlaufend numme-
riert und mit Größe und Preis ver-
sehen sein. Anbieternummer so-
wie Liste bei Spielwaren Schießl
in der Bahnhofstraße, 09671/
1548 abholen oder ausdrucken
www.csu.de/ov-oberviechtach
unter FU Babybasar.

Helferinnen werden dringend
gebraucht. Annahme ist von 8 bis
9 Uhr; Verkauf von 9.30 Uhr bis
11.30 Uhr; Rückgabe von 14 Uhr
bis 14.30 Uhr. Alle „werdenden“
Muttis (Mutterpass mitbringen)
können ab 9.15 Uhr einkaufen. Je
Anbieternummer wird pauschal
ein Betrag von fünf Euro berech-
net; für Kinderwagen usw. bei
Verkauf 15 Prozent einbehalten.

Terminkalender

Oberviechtach

Kinderärztliche Notfallsprechstun-
de.Dr. Deichl, Im Naabtalpark 2 bis 4,
Burglengenfeld, 09471/702630, heute
von 9 bis 11 Uhr und 16 bis 18 Uhr.

Apothekendienst. St. Jodok-Apothe-
ke Tännesberg.

Restmüllabfuhr am Mittwoch (Orts-
teile Pirkhof, Wildeppenried, Pullen-
ried und Langau).

Forstdienststelle. 7.30 bis 12 Uhr,
Sprechtag im alten Landratsamt.

Stadtbücherei. Mittwoch 13 bis 15
Uhr, Donnerstag 13 bis 18 Uhr, Freitag
10 bis 13 Uhr.

Die Hobbymusiker treffen sich erst
am Dienstag, 11. März, 19 Uhr, in der
„Hammerschänke“, Lukahammer.

Evangelische Kirchengemeinde.
Heute ist das Pfarrbüro geschlossen.

Hebammenkurse. Mittwoch, 17 bis
18.30 Uhr Geburtsvorbereitung sowie
18.30 Uhr bis 19.30 Uhr Rückbil-
dungsgymnastik im Krankenhaus. In-
fos unter 09671/930670 oder 930251.

„Schiclub“. Sonntag, 4.30 Uhr, Ab-
fahrt zum „Wilden Kaiser“ bei der
Mehrzweckhalle.

Feuerwehr Nunzenried. Mittwoch,
Fackelwanderung mit anschließen-

den Brathering-Essen. Abmarsch
19.30 Uhr beim Feuerwehrhaus.

Hallenbad Rötz.Heute geschlossen.

Das Kino zeigt Dienstag und Mitt-
woch 17 Uhr erm. und 19 Uhr „Die
Abenteuer von Mr. Peabody und Sher-
man“. Dienstag 18 Uhr und letztmalig
Mittwoch 18 Uhr „Winter’s Tale“.
Dienstag und Mittwoch 20 Uhr „Va-
terfreuden“. Ab Donnerstag startet
um 20 Uhr„AmericanHustle“ und um
20.15 Uhr „Monuments Men“ mit
George Clooney.

Gleiritsch

Restmüllabfuhr erfolgt am Mittwoch
in der gesamten Gemeinde.

Teunz

Restmüllabfuhr am Mittwoch.

Bürgermeistersprechstunde heute
und am Freitag von 18 bis 19 Uhr.

Gymnastikgruppe „Torturi“. Heute
Faschingsgaudiwurm mit Fischsem-
mel-Essen. Treffen 20 Uhr bei der
Turnhalle.

MMC. Heute, 10 Uhr, Teilnahme an
der Beerdigung von Peter Baier.

Feuerwehr Teunz. Heute Beteiligung
an der Beerdigung von Peter Baier.
Treffen 9.30 Uhr Gerätehaus.

Im Notfall zur Verteidigung in der Lage
Oberviechtach. (mp) Sie hoffen
zwar, nie davon Gebrauch machen
zu müssen, doch im Falle eines An-
griffs können sie sich nun zur Wehr
setzen: Elf Teilnehmer, darunter
zwei Jugendliche, haben kürzlich
an einem Selbstverteidigungskurs
in der Karatehalle in Tressenried
teilgenommen. Als Kursleiter hatte
der Karateverein Genbukan den
Münchner Ronny Thiem (links) ge-
wonnen, außerdem vermittelten

die Gasttrainer Jürgen Ertl und Mar-
co Herrmann (von rechts) grundle-
gende Kenntnisse über die Abwehr
von Angriffen. Außerdem haben
drei Teilnehmer erfolgreich die Prü-
fung zum Gelbgurt in der Selbst-
verteidigungstechnik Tai-Chi-Kwon
abgelegt. Der nächste Kurs findet
am Wochenende 5./6. April statt,
die Teilnahme ist ab zwölf Jahren
möglich. Anmeldungen bei Johann
Ruhland, 0173/5626591. Bild: hfz


